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Der 16-jährige Obdachlose Chap wird mit dem seit zwei Jahren 
vermissten Cassiel Roadnight verwechselt. Die beiden glei-
chen sich aufs Haar – so sehr, dass sogar Cassiels Familie ihn 
für den verlorenen Sohn hält und mit offenen Armen auf-
nimmt. Chap denkt, alles bekommen zu haben, was er sich je 

gewünscht hat. Doch dann muss er erkennen, dass nicht nur er 
selbst, sondern auch einige Mitglieder seiner neuen „Familie“ dunkle Geheimnisse 

haben ... 

Die erste Hälfte dieses Buches ist bestimmt von Elend. Der Ich-Erzähler Chap musste in sei-
nem Leben schon viel durchmachen und webt seine Vorgeschichte gekonnt in die Erzählung 
der jetzigen Ereignisse ein. Auch in seiner neuen „Familie“ gibt es viel Unglück: Die Mutter 
nimmt Medikamente, Cassiels Schwester hat aufs College verzichtet, um zu Hause auf die 
Rückkehr ihres Bruders zu warten. Das alles erzählt Chap in einer ruhigen, fast schon poeti-
schen Sprache, die aber eine leichte Abwehrhaltung des Lesers ob der sozialen Misere nicht 
verhindern kann. 

Die zweite Hälfte des Buches wächst sich schnell zu einem handfesten Thriller aus, wenn 
Chap immer mehr in Bedrängnis kommt, nicht aufzufliegen. Außerdem stellt sich die große 
Frage, wo der echte Cassiel Roadnight abgeblieben ist und wer etwas mit seinem Ver-
schwinden zu tun gehabt haben könnte. 

Zwar ist dem Leser schnell klar, was Cassiel zugestoßen ist und auch die Enthüllung über 
Chaps Herkunft, die ihm präsentiert wird, kommt etwas holprig daher. Dennoch ist „Das 
zweite Leben des Cassiel Roadnight“ ein spannendes Jugendbuch, in der man mit der sym-
pathischen, aber gebeutelten Hauptfigur sehr mitfiebert und in dessen erzählerische Atmo-
sphäre man sich schnell hineinversetzen kann. 
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